
Letzte Jerusalem-Radetappe 2015 (590 km) der Pfarrei St. 

Josef Rappenbügl: Jordanien und Israel 
Zeit: 28.8.-9.9.2015 

1. 28.8. Fr.: Flug von München mit El Al  

10.20 nach Tel Aviv 15.10, Fahrt mit 

Bus und Räder vom Flughafen Ben 

Gurion zum Hotel in Tiberias (40.000€), 

das liegt ca. eine 1/2 Stunde BusFahrt am 

29.8. bis zum nördlichen Grenzübergang am 

Jordan (südl des Sees) nach Jordanien 

entfernt (bei Beit Shean). Räder 

zusammen bauen; Gottesdienst   

2. 29.8 Sa.. 6.00 Frühstück:7.00 Abfahrt 

vom Hotel 7.30 zum Grenzübergang 
Beit Shean, der  um 8.00 öffnet (a. 2 Std. 

Grenze,10.00 Fahrt mit Bus und Räder nach 

Ramtha nahe der syrischen Grenze, 

ca. 11.00 Abfahrt.  auf der 25er nach 

Neaime, Jarash,weiter auf 25er nach 

Al Zarqua, nach Amman (780m, 1,9 

Mill. E., jordanische Hauptstadt; 

Aufstieg: 1694 m, Abstieg: 1415 m 

Max. Höhe: 1018 m, Min. Höhe: 231 

m (83 km, 1700 Hm, (Route rechts) oder 89 km und 1100Hm (Höhenprofil und Route 

folgend)) 

 



 
 

3. 30.8. So. 7.15 Gottesdienst. 

8.00 Stadtführung in Amman (römisches Theater, Zitadellenhügel, König Abdullah Moschee)  

10.00 Fahrt von Amman mit dem Rad  über Madaba (41 km) (Ü morgen) nach Berg Nebo 

(11km, 808m, 13.30); hier stand Moses und blickte in das Land Kanaan); Radverladung und 

Bus nach Petra oder Räder in Madaba lassen, wo wir morgen übernachten (evtl Fahrt mit 

Rad dorthin wären weitere 11 km oder Bus bringt Räder hin)??; Weiterfahrt mit Bus (241 

km,  3,7 Std.)  entlang des Königsweges, es  geht durch das Wadi Mujib, dem jordanischen 

Gran Canyon, nach  Petra; Aufstieg: 582 m 

Ü Petra,  47  km und ca. 600 Hm, Abstieg: 732 m, Max. Höhe: 954 m, Min. Höhe: 642 m 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. 31.8. Mo. Besichtigung von Petra (UNESCO), der ehemaligen Hauptstadt des 

Nabatäerreiches, die als eine der größten archäologischen Sehenswürdigkeiten des 

gesamten Orients gilt. Die Besichtigung des Talkessels von Petra gehört zu den 

beeindruckendsten Erlebnissen eines Aufenthalts im Nahen Osten; dann mit Bus zurück 

nach Madaba,Ü Madaba 

 



 
5. 1.9. Di. Madaba  (ca. 800 m), Berg 

Nebo Radausladung, nach Allenby 

Grenzübergang (41-51 km, -250m; 

von Berg Nebo wären es nur 32 km), 

zunächst knapp 1000 Hm von Berg 

Nebo abfahren in das gelobte Land, 

unten am Jordan (Betanien) ist die 

vermeintliche Taufstelle Jesus am 

Jordan ( dann eben die 10 km mehr 

statt 41),   längere Grenzformalitäten, 

18 km zum Toten Meer, Kaliya Beach; 

Baden 1 Std. (da man nicht länger als 

15 Minuten in diesem sehr salzigen 

Wasser bleiben soll), eine Gruppe 

fährt gleich nach Almog, einchecken 

und Jericho besuchen, die andere 

Gruppe fährt auf 90er Straße Jordan 

aufwärts  ca. 35-50 km vom Toten 

Meer entfernt, Radverladung und 

Rücktransport nach Almog.   Übernachtung ist im Kibbutz Almog  ca. 90-115 km 

Höhenprofil Kaliya Beach nach U Almog 

 
6. 2.9. Mi. Von Almog Bus- und Radtransport zum gestrigen Endpunkt.,  nach Tabgha (Ort der 

Brotvermehrung)/Kafarnaum (der Stadt wo Jesus wohnte) am Westüfer des See 

Genezareth (-212m), Ü Ginosar  ca. 92-100 km, 280 Hm 

 

7. 3.9. Do. Morgens Bootsfahrt und See kennen lernen, Mittags nach Nazareth (300m) 

(moderne Verkündigungsbasilika), Gottesdienst, Ü Nazareth 41 km 1000 Hm 



 

 
 

 

 

 

 
Bike from Ginosar- via Tiberius to Poria- Yavniel- Kfar Tavor (Lunch break)- beit Keshet forest to Nazareth.  

8. 4.9. Fr. Nazareth, Caesarea Maritima (0 m, 57 km), Tel Aviv 119 km) Ü Strandhotel von Tel Aviv 

119 km 

 

 



 
9.  5.9. Sa.: Tel Aviv nach Jerusalem (606–826 m ), Ü Jerusalem, 68 km ca. 1400 Hm  

 

 

10. 6.9. So.  Die heiligen Stätten in Jerusalem (Vom Ölberg aus liegt uns die Altstadt 

Jerusalems zu Füßen. Wir besuchen das Himmelfahrtsheiligtum und die Vaterunserkirche. 

Einen wunderbaren Panoramablick bietet die Kapelle Dominus Flevit, von der aus wir bald 

den Garten von Getsemani mit der Kirche der Nationen erreichen. Ganz im Zeichen der 

Passion Christi steht der Nachmittag. Wir empfinden seinen letzten Gang auf der Via 

Dolorosa nach. Zunächst erwartet uns die schlichte Kreuzfahrerkirche St. Anna am Teich 



von Betesda. Wir gehen am Ecce-Homo-Bogen vorbei und betreten die Burg Antonia. Hier 

erinnern uns der Lithostrotos (Steinpflaster) und die Geißelungskapelle an das Leiden Jesu. 

Die Grabeskirche, der heiligste Ort der Christenheit, bildet den Abschluss des heutigen 

Tages.) Ü Jerusalem 

11. 7.9. Mo. Jerusalem und seine Altstadt (Jerusalem ist die Heilige Stadt der Juden, Christen 
und Muslime. Zunächst verweilen wir an der Klagemauer, dem größten Heiligtum der Juden. 
Anschließend gelangen wir zum Tempelplatz mit der Al-Aqsa-Moschee und dem 
Felsendom, einem architektonischen Meisterwerk. Die in leuchtenden Farben angelegten 
Mosaike trösten ein wenig darüber hinweg, dass beide Moscheen nur von Muslimen 
betreten werden dürfen (der Zugang zum Tempelplatz kann nicht garantiert werden). Am 
Nachmittag erreichen wir die Benediktinerabtei Dormitio auf dem Berg Zion. Im 
nahegelegenen Abendmahlsaal gedenken wir der Feier des Letzten Abendmahles und des 
ersten Pfingstfestes. Im Haus des Kajaphas (St. Peter in Gallikantu) erinnern wir uns an die 
Verhaftung Jesu und seine Verleugnung durch Petrus.) Ü Jerusalem 

12. 8.9 Di. Fahrt nach Betlehem, der Geburtsstadt Jesu. Rundgang durch die lebhafte Altstadt. 

Ein Besuch der Geburtsbasilika ist ein „Muss“ für jeden Pilger. Nachmittags zur freien 

Verfügung. Ü Jerusalem 

13. 9.9. Mi. Tag Rückflug Tel Aviv ab 6:00 El Al  nach München  9:15 

600 km ca. 4500 Hm in Jord./Israel 

  

Leistungen  
Unser Angebot enthält folgende Leistungen:  
Unterbringung im Doppelzimmer in Hotels und Gästehäusern der mittleren Kategorie  

Halbpension  

Flug mit Linienmaschinen der El Al ab/bis München  

Fahrradtransport im Flugzeug  

Fahrt im klimatisierten Reisebus  

Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung  

1 Gruppenfreiplatz im Einzelzimmer  

Alle Eintrittsgelder  

Bootsfahrt auf dem See Gennesaret  



Reiserücktrittskostenversicherung ohne Selbstbehalt  

Reisepreis-Sicherungsschein für Pauschalreisen gemäß § 651 a ff.  
 
Weitere Leistungen für die Radpilger in Jordanien  
Englischsprachiger Rad-Guide  

Begleitfahrzeug mit Ersatz-Fahrrad und Möglichkeit zum Fahrradtransport  

Technische Unterstützung  

2 Liter Mineralwasser p. P. und Tag  
 
Nicht eingeschlossen sind:  
- Grenzübertrittsgebühren, derzeit US$ 65,- bei Übergang Allenby Bridge  

- Getränke  

- Mittagessen  

- Reiseversicherungen  

- Sonstige persönliche Ausgaben  

- Leistungen für Radfahrer in Israel, sh. unten  
 
 
 
Reisepreis für Radpilger ab/bis München pro Person im Doppelzimmer  
Reisedauer 13 Tage (28.08.-09.09.) – Fahrradpaket in Israel nicht inklusive  
30 bis 34 voll zahlende Teilnehmer (incl. 13-tägige Buspilger) € 2.330,-  
Zuschlag für Einzelzimmer € 528 ,-  
 
Weitere Leistungen für die Radpilger in Israel (nicht inkl.):  
Fahrradtransport vom Flughafen Tel Aviv zum Grenzübergang Allenby Bridge am 28.08. 
und von Jerusalem zum Flughafen am 09.09.  

Begleitfahrzeug mit Möglichkeit zum Fahrradtransport vom 5.-9. Reisetag  

Technische Unterstützung  
Gesamtpreis für die Gruppe Radpilger dafür: € 5.376,-  
Dieser Betrag muss durch die Anzahl der Radpilger geteilt werden, d.h. bei 25 Radpilger: 215€ 
 

 


